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                                                                                             Abgleich Lerneinheiten 1-11 mit FGM 

 
 

1.Herstellen von metallischen Bauteilen für Luftfahrzeuge oder Bodengeräten 

1. Lehrjahr 2. Lehrjahr 3. und 4. Lehrjahr 
Instandhaltungs- 
oder Fertigungungs-
handbücher, Ar-
beitsanweisungen 
und technische In-
formationen umset-
zen 5a 

Flächen und Formen 
an Werkstücken 
eben, winkelig und 
parallel sowie auf 
Maß feilen 10f 

Bleche aus unter-
schiedlichen Werk-
stoffen auf Maß 
scheren 10n 

Fertigungsplanung 
und Fertigungssteu-
erung durchführen 
5e 

Bauteile und Bau-
gruppen identifizieren 
und vorprüfen 7e 

betriebliche Kom-
munikationssysteme 
zur Übertragung von 
Daten, Sprache, 
Texten und Bildern 
anwenden 5b 

Bleche, Platten, 
Rohre und Profile 
manuel und maschi-
nel sägen 10g 

Bauteile aus Fein 
oder Leichtmetall-
blechen umformen 
10o 

mit prozeßbeteilig-
ten Bereichen In-
formationen austau-
schen 5f 

Prüfungsergebnisse 
dokumentieren 7f 

Planung mit Vorge-
setzten, internen 
oder exernen Kun-
den und dem Team 
abstimmen 6a 

Innen und Außen-
gewinde herstellen 
10h 

Wärmebehandlung 
von Leichtmetalle-
gierungen durchfüh-
ren 10p 

Probleme in der 
Arbeitsorganisation 
erkennen und zu 
deren Lösung bei-
tragen 6f 

Abweichungen von 
Sollwert beurteilen 
und Informationen für 
den Arbeitsablauf 
nutzen 7g 

Materialien, Ersatz-
teile und Betriebs-
mittel für den Ar-
beitsablauf ermitteln, 
anfordern, transpor-
tieren, lagern und 
montagegerecht 
bereitstellen 6c 

Bauteile passen 10i 

aerodynamische 
Gesetze beim Arbei-
ten am Fluggeräten 
oder Fluggerätsys-
temen beachten 14b 

Qualitätsanforde-
rungen nach Vor-
schriften und Nor-
men für die Ar-
beitsaufgabe erfül-
len 7b 

Bauteile und Bau-
gruppen zum Trans-
port vorbereiten 8d 

Eigenschaften der in 
der Luftfahrt ge-
bräuchlichen Werk-
stoffe berücksichti-
gen 10a 

Kunststoffe, Eisen- 
und Nichteisenme-
talle maschinell 
spanen 10k 

Oberflächenqualität 
durch Sichtprüfen 
beurteilen 10c 

physische und psy-
chische Einflüsse 
bei der Arbeit am 
Fluggerät auf den 
Menschen berück-
sichtigen 7c 

Rohr und Schlauch-
leitungen anfertigen 
oder instandsetzen 
18b 

Prüf und Meßmittel 
für Längen, Winkel, 
Formen, Bohrungen 
und Gewind anwen-
den 10b 

Bohrungen in 
Werkstücken mit 
unterschiedlichen 
Werkzeugen und 
Spannmitteln 
durch… herstellen, 
senken, reiben. 10l 

metallische und 
nichtmetallische 
Überzüge und Ober-
flächenschutzverfah-
ren unterscheiden 
12a 

Einflüsse des Ar-
beitsumfeldes, insb. 
Geräusch, Staub, 
Licht, Temperatur, 
und ihre Auswirkun-
gen auf den Men-
schen sowie das 
Arbeitsergebnis 
berücksichtigen 7d 

berufsbezogene 
Normen, Bauvor-
schriften, Fertigungs-
richtlinien oder War-
tungs- und Repara-
turanweisungen der 
Luftfahrt beachten 
34a 

Bezugslinien, Boh-
rungsmitten und 
Umrisse an 
Werkstücken anrei-
ßen sowie anzeich-
nen und körnen 10d 

Handbohrmaschine 
anwenden 10m 

Oberfläche behan-
deln und schützen 
12b 

  

Bauteile, insb. Rip-
pen, Stringer, Span-
te, Deckel, Klappen 
und Segmente ferti-
gen oder instandset-
zen 34b 

Werkstücke zur 
identifizierung kenn-
zeichnen 10e   
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2.Herstellen von Bauteilen aus Kunststoffen oder Verbundwerkstoffen für Luftfahrzeuge 

1. Lehrjahr 2. Lehrjahr 3. und 4. Lehrjahr 

Instandhaltungs- oder 
Fertigungungshandbücher, 
Arbeitsanweisungen und 
technische Informationen 
umsetzen 5a 

Fertigungsplanung und 
Fertigungssteuerung 
durchführen 5e 

Einflüsse des Arbeitsum-
feldes, insb. Geräusch, 
Staub, Licht, Temperatur, 
und ihre Auswirkungen 
auf den Menschen sowie 
das Arbeitsergebnis be-
rücksichtigen 7d 

Abweichungen von Soll-
wert beurteilen und In-
formationen für den Ar-
beitsablauf nutzen 7g 

betriebliche Kommunikati-
onssysteme zur Übertra-
gung von Daten, Sprache, 
Texten und Bildern an-
wenden 5b 

mit prozeßbeteiligten 
Bereichen Informationen 
austauschen 5f 

bei der Verarbeitung von 
Kunststoffen Maßnahmen 
zur Arbeitssicherheit 
sowie zum Gesundheits- 
und Umweltschutz ergrei-
fen 13a 

Bauteile und Baugruppen 
zum Transport vorberei-
ten 8d 

Planung mit Vorgesetzten, 
internen oder exernen 
Kunden und dem Team 
abstimmen 6a 

Probleme in der Arbeits-
organisation erkennen 
und zu deren Lösung 
beitragen 6f 

Aufbau und Eigenschaf-
ten von Kunststoffen 
unterscheiden 13b 

berufsbezogene Normen, 
Bauvorschriften, Ferti-
gungsrichtlinien oder 
Wartungs- und Repara-
turanweisungen der Luft-
fahrt beachten 34a 

Materialien, Ersatzteile 
und Betriebsmittel für den 
Arbeitsablauf ermitteln, 
anfordern, transportieren, 
lagern und montagege-
recht bereitstellen 6c 

Arbeitsabläufe unter Be-
rücksichtigung funktiona-
ler, konstruktiver, ferti-
gungstechnischer und 
wirtschaftlicher Faktoren 
planen, festlegen und 
sicherstellen 6g 

Kunststoff Reparatur oder 
Klebeverfahren anwen-
den 13c 

beim Be- und Verarbeiten 
von Kunststoffbauteilen 
Maßnahmen zur Arbeits-
sicherheit sowie zum 
Gesundheits und Um-
weltschutz ergreifen 37a 

Eigenschaften der in der 
Luftfahrt gebräuchlichen 
Werkstoffe berücksichti-
gen 10a 

Qualitätsanforderungen 
nach Vorschriften und 
Normen für die Ar-
beitsaufgabe erfüllen 7b 

  

Werkzeuge, Bauvorrich-
tungen und Bearbei-
tungsverfahren unter-
scheiden 37b 

aerodynamische Gesetze 
beim Arbeiten am Flugge-
räten oder Fluggerätsys-
temen beachten 14b 

physische und psychische 
Einflüsse bei der Arbeit 
am Fluggerät auf den 
Menschen berücksichti-
gen 7c 

  

Bauteile aus Faserver-
bundstoffen von Hand 
oder maschinell bearbei-
ten 37c 
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3.Bedienen und Überwachen von automatisierten Anlagen 
in der Fluggeräteherstellung 

1. Lehrjahr 2. Lehrjahr 3. und 4. Lehrjahr 

Instandhaltungs- oder 
Fertigungungshandbücher, 
Arbeitsanweisungen und 
technische Informationen 
umsetzen 5a 

Fertigungsplanung und 
Fertigungssteuerung 
durchführen 5e 

Bauteile und Baugruppen 
zum Transport vorberei-
ten 8d 

betriebliche Kommunikati-
onssysteme zur Übertra-
gung von Daten, Sprache, 
Texten und Bildern an-
wenden 5b 

mit prozeßbeteiligten 
Bereichen Informationen 
austauschen 5f 

Materialbereitstellung und 
Montage koordinieren 8e 

Planung mit Vorgesetzten, 
internen oder exernen 
Kunden und dem Team 
abstimmen 6a 

Probleme in der Arbeits-
organisation erkennen 
und zu deren Lösung 
beitragen 6f 

berufsbezogene Normen, 
Bauvorschriften, Ferti-
gungsrichtlinien oder 
Wartungs- und Repara-
turanweisungen der Luft-
fahrt beachten 34a 

Materialien, Ersatzteile 
und Betriebsmittel für den 
Arbeitsablauf ermitteln, 
anfordern, transportieren, 
lagern und montagege-
recht bereitstellen 6c 

Arbeitsabläufe unter 
Berücksichtigung funkti-
onaler, konstruktiver, 
fertigungstechnischer 
und wirtschaftlicher Fak-
toren planen, festlegen 
und sicherstellen 6g   

Betriebstoffe nach Be-
triebsvorschriften unter 
Beachtung von Maßnah-
men zur Arbeitssicherheit 
sowie zum Gesundheits-
schutz verwenden und 
umweltgerecht entsorgen 
8a 

Qualitätsanforderungen 
nach Vorschriften und 
Normen für die Ar-
beitsaufgabe erfüllen 7b 

  

Betriebsmittel nach luft-
fahrttechnischen Anforde-
rungen unterscheiden, 
verwenden und warten 8b 

physische und psychi-
sche Einflüsse bei der 
Arbeit am Fluggerät auf 
den Menschen berück-
sichtigen 7c   

  

Einflüsse des Arbeitsum-
feldes, insb. Geräusch, 
Staub, Licht, Temperatur, 
und ihre Auswirkungen 
auf den Menschen sowie 
das Arbeitsergebnis 
berücksichtigen 7d 
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4.Fügen und Lösen von Strukturbauteilen und Luftfahrzeugzellen 

1. Lehrjahr 2. Lehrjahr 3. und 4. Lehrjahr 
Instandhaltungs- 
oder Fertigun-
gungshandbücher, 
Arbeitsanweisun-
gen und technische 
Informationen 
umsetzen 5a 

Bauteile aus Metall 
oder Kunststoffen 
mit dem füe die 
Materalpaarung 
geeigneten Kleb-
stoff unter beach-
tung… kleben 11c 

Fertigungsplanung 
und Fertigungs-
steuerung durch-
führen 5e 

Qualitätsanforde-
rungen nach Vor-
schriften und Nor-
men für die Ar-
beitsaufgabe erfül-
len 7b 

Abweichungen von 
Sollwert beurteilen 
und Informationen 
für den Arbeitsab-
lauf nutzen 7g 

Fluggeräte oder 
Bauteile nach 
Bezugspunkten, -
linien und -ebenen 
messen oder aus-
richten 38 c 

Planung mit Vor-
gesetzten, internen 
oder exernen 
Kunden und dem 
Team abstimmen 
6a 

Nietverbindungen 
mit den erforderli-
chen Nietarten 
unter Beachtung 
geeigneter Niet-
werkstoffe und der 
gegebenenfalls 
notwendigen Wär-
mebehandlung 
herstellen 11d 

mit prozeßbeteilig-
ten Bereichen 
Informationen 
austauschen 5f 

physische und 
psychische Ein-
flüsse bei der 
Arbeit am Flugge-
rät auf den Men-
schen berücksich-
tigen 7c 

Bauteile und Bau-
gruppen zum 
Transport vorberei-
ten 8d 

  

Aufgaben im Team 
aufteilen und Ko-
operativ lsen, 
Arbeitsergebnisse 
zusammenführen 
und kontrolieren 6b 

Konstruktions- und 
Baugruppen von 
Fluggeräten sowie 
Systeme von Flug-
geräten unter 
Beachtung deren 
Funktion handha-
ben 14a 

Arbeitsziele und 
Ergebnisse darstel-
len 6d 

Einflüsse des 
Arbeitsumfeldes, 
insb. Geräusch, 
Staub, Licht, Tem-
peratur, und ihre 
Auswirkungen auf 
den Menschen 
sowie das Arbeits-
ergebnis berück-
sichtigen 7d 

Materialbereitstel-
lung und Montage 
koordinieren 8e 

  

Materialien, Ersatz-
teile und Betriebs-
mittel für den Ar-
beitsablauf ermit-
teln, anfordern, 
transportieren, 
lagern und monta-
gegerecht bereit-
stellen 6c 

aerodynamische 
Gesetze beim 
Arbeiten am Flug-
geräten oder Flug-
gerätsystemen 
beachten 14b 

Fachgespräche 
führen und mode-
rieren 6e 

Einzelteile zu 
kleinen Baugrup-
pen montieren 11e 

berufsbezogene 
Normen, Bauvor-
schriften, Ferti-
gungsrichtlinien 
oder Wartungs- 
und Reparaturan-
weisungen der 
Luftfahrt beachten 
34a 

  

Werkzeugkontrole 
durchführen 8c 

Bauteile zum Mon-
tieren vorbereiten 
16a 

Probleme in der 
Arbeitsorganisation 
erkennen und zu 
deren Lösung 
beitragen 6f 

bei der Verarbei-
tung von Kunststof-
fen Maßnahmen 
zur Arbeitssicher-
heit sowie zum 
Gesundheits- und 
Umweltschutz 
ergreifen 13a 

Aufbau und Funkti-
on von Trag-, 
Rumpf-. Leit-, 
Steuer- und Fahr-
werk unterscheiden 
36a  

  

Eigenschaften der 
in der Luftfahrt 
gebräuchlichen 
Werkstoffe berück-
sichtigen 10a 

Oberflächenqualität 
durch Sichtprüfen 
beurteilen 10c 

Arbeitsabläufe 
unter Berücksichti-
gung funktionaler, 
konstruktiver, 
fertigungstechni-
scher und wirt-
schaftlicher Fakto-
ren planen, festle-
gen und sicherstel-
len 6g 

Bauteile insbeson-
dere durch 
Schraub-, Steck- 
und Nietverbindun-
gen montieren 16b 

Einzelteille und 
Baugruppen im 
Zellenbau durch 
Nieten, Schrauben, 
Kleben verbinden 
und sichern 36b 

  

Schrauben, Mut-
tern, Scheiben und 
Sicherungselemen-
te nach Luftfahrt-
norm unterschei-
den und Bauteile 
fügen 11a 

metallische und 
nichtmetallische 
Überzüge und 
Oberflächen-
schutzverfahren 
unterscheiden 12a 

Termine planen, 
koordinieren und 
überwachen 6h 

  

Einzelteile zur 
Montage vorberei-
ten 36c 

  

Bauteile aus Eisen- 
und Nichteisenme-
tallen unter Beach-
tung der Oberflä-
chenbeschaffen-
heit, der Werkstoffe 
und der Eigen-
schaften der 
Löthilfstoffe löten 
11b 

Oberfläche behan-
deln und schützen 
12b 

an der Verbesse-
rung betrieblicher 
Prozesse mitwirken 
6i 

  

Baugruppen und 
mechanische 
Systeme, insb, 
Steuer- und Fahr-
werk sowie Rumpf 
und Tragflächen, 
montieren 36d 
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___________________________________________________________________________ 
 

 
6.Funktionsprüfungen und Einstallarbeiten am Fluggerät 

1. Lehrjahr 2. Lehrjahr 3. und 4. Lehrjahr 

Instandhaltungs- 
oder Fertigungungs-
handbücher, Arbeits-
anweisungen und 
technische Informati-
onen umsetzen 5a 

Prüfdaten auswerten, 
aufbereiten und wei-
terleiten sowie techni-
sche und betriebliche 
Maßnahmen einleiten 
5c 

Einflüsse des Ar-
beitsumfeldes, insb. 
Geräusch, Staub, 
Licht, Temperatur, 
und ihre Auswirkun-
gen auf den Men-
schen sowie das 
Arbeitsergebnis 
berücksichtigen 7d 

Abweichungen von 
Sollwert beurteilen 
und Informationen für 
den Arbeitsablauf 
nutzen 7g 

Bauteile und Systeme 
zur Rettung und Si-
cherheit, insbesonde-
re Sauerstoffmasken, 
kontrollieren und 
instandsetzen 30b 

betriebliche Kommu-
nikationssysteme zur 
Übertragung von 
Daten, Sprache, 
Texten und Bildern 
anwenden 5b 

mit prozeßbeteiligten 
Bereichen Informati-
onen austauschen 5f 

Zusammenhänge der 
Stromversorgung 
des Fluggerätsys-
tems beachten 9f 

mechanische Bautei-
le, Baugruppen und 
Systeme einstellen 
und justieren 25e 

Hilfsturbine anlassen 
und bedienen 31e 

englische Fachtexte 
lesen und anwenden 
5g 

Probleme in der Ar-
beitsorganisation 
erkennen und zu 
deren Lösung beitra-
gen 6f 

Funktionen von Flug-
gerätsystemkonpo-
nenten prüfen 15d 

Funktionsprüfungen 
durchführen 25f / 28g 

Weight and Balance- 
Verfahren anwenden 
31f 

Planung mit Vorge-
setzten, internen oder 
exernen Kunden und 
dem Team abstim-
men 6a 

Arbeitsabläufe unter 
Berücksichtigung 
funktionaler, kon-
struktiver, fertigungs-
technischer und wirt-
schaftlicher Faktoren 
planen, festlegen und 
sicherstellen 6g 

Fluggerätsystem-
komponenten justie-
ren und einstellen 
15e 

hydraulische Bauteile, 
Baugruppen und 
Systeme einstellen 
und justieren 27f 

Bodengeräte und 
Werkzeug sowie Prüf 
und Meßzeuge war-
ten und pflegen 32a 

Materialien, Ersatztei-
le und Betriebsmittel 
für den Arbeitsablauf 
ermitteln, anfordern, 
transportieren, lagern 
und montagegerecht 
bereitstellen 6c 

an der Verbesserung 
betrieblicher Prozes-
se mitwirken 6i 

Funktionen von Bau-
teilen im eingebauten 
Zustand prüfen 16c 

Funktionsprüfungen, 
insbesondere Druck-
prüfungen durchfüh-
ren 27g 

Bodengeräte bedie-
nen 32b 

physikalische Ge-
setzmäßigkeiten und 
ihre Auswirkungen 
auf die elektrische 
Anlage des Flugge-
räts berücksichtigen 
9a 

Teil- und Gesamt-
funktionen prüfen 7a 

  

pneumatische Bautei-
le, Baugruppen und 
Systeme einstellen 
und justieren 28f  

Bauteile prüfen und 
nach Einbau auf 
Funktion kontrollieren 
34c 

elektrische Größen 
messen 9c 

Qualitätsanforderun-
gen nach Vorschriften 
und Normen für die 
Arbeitsaufgabe erfül-
len 7b 

  

elektrische, elektroni-
sche und elektro-
pneumatische Geräte 
und Instrumente von 
Fluggeräten überprü-
fen und auswechseln 
29b  

Fluggerätsystem-
komponenten prüfen 
und auf Funktion 
kontrollieren 35d 

aerodynamische 
Gesetze beim Arbei-
ten am Fluggeräten 
oder Fluggerätsyste-
men beachten 14b 

physische und psy-
chische Einflüsse bei 
der Arbeit am Flugge-
rät auf den Menschen 
berücksichtigen 7c   

Funktionsprüfungen 
am elektrischen Sys-
temen durchführen 
29d 

Fluggeräte oder Bau-
teile nach Bezugs-
punkten, -linien und -
ebenen messen oder 
ausrichten 38 c 
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                                                                                             Abgleich Lerneinheiten 1-11 mit FGM 

 
7.Wartung und Inspektion von Fluggeräten 

1. Lehrjahr 2. Lehrjahr 3. und 4. Lehrjahr 

Instandhaltungs- 
oder Fertigun-
gungshandbücher, 
Arbeitsanweisun-
gen und techni-
sche Informationen 
umsetzen 5a 

Prüfdaten auswer-
ten, aufbereiten 
und weiterleiten 
sowie technische 
und betriebliche 
Maßnahmen 
einleiten 5c 

Einflüsse des Arbeitsumfel-
des, insb. Geräusch, Staub, 
Licht, Temperatur, und ihre 
Auswirkungen auf den Men-
schen sowie das Arbeitser-
gebnis berücksichtigen 7d 

Materialbereit-
stellung und 
Montage koordi-
nieren 8e 

Bauteile, Bau-
gruppen und 
Systeme nach 
Vorschrift aus-
wechseln und 
instandsetzen 
26d 

Wartungsarbeiten 
durchführen 31b 

betriebliche Kom-
munikationssyste-
me zur Übertra-
gung von Daten, 
Sprache, Texten 
und Bildern an-
wenden 5b 

mit prozeßbeteilig-
ten Bereichen 
Informationen 
austauschen 5f 

Alterungs- und Ermüdungs-
kontrollverfahren unterschei-
den 17b 

mit Neu- und 
Ersatzteilver-
zeichnissen 
arbeiten 21b 

hydraulische 
Bauteile, Bau-
gruppen und 
Systeme aus-
wechseln und 
instandsetzen 
27c 

Flugbetriebskon-
trolle und Rund-
gangskontrolle 
durchführen 31c 

englische Fachtex-
te lesen und an-
wenden 5g 

Probleme in der 
Arbeitsorganisati-
on erkennen und 
zu deren Lösung 
beitragen 6f 

Korrosionskontrollverfahren 
anwenden 17c 

schriftliche Be-
richte über den 
Grad der Be-
schädigung 
erstellen 21d 

materialspezifi-
sche Besonder-
heiten beachten 
27d/28d 
(hydrau-
lik/pneumatik) 

Fluggeräte be- 
und enttanken 
31d 

Planung mit Vor-
gesetzten, internen 
oder exernen 
Kunden und dem 
Team abstimmen 
6a 

Arbeitsabläufe 
unter Berücksich-
tigung funktiona-
ler, konstruktiver, 
fertigungstechni-
scher und wirt-
schaftlicher Fakto-
ren planen, festle-
gen und sicher-
stellen 6g 

Oberflächenqualität durch 
Sichtprüfen beurteilen 10c 

Triebwerksyste-
me für den Ein-
satz vorbereiten 
23g 

Spezialwerk-
zeuge anwen-
den 27e, 28e ( 
hydraulik, 
pneumatik) 

Hilfsturbine an-
lassen und be-
dienen 31e 

Materialien, Er-
satzteile und 
Betriebsmittel für 
den Arbeitsablauf 
ermitteln, anfor-
dern, transportie-
ren, lagern und 
montagegerecht 
bereitstellen 6c 

Termine planen, 
koordinieren und 
überwachen 6h 

metallische und nichtmetalli-
sche Überzüge und Oberflä-
chenschutzverfahren unter-
scheiden 12a 

Wartungsanwei-
sungen, Monta-
ge, Prüf und 
Sicherheitsvor-
schriften anwen-
den 25a 

pneumatische 
Bauteile, Bau-
gruppen und 
Systeme aus-
wechseln und 
instandsetzen 
28c 

Weight and Ba-
lance- Verfahren 
anwenden 31f 

Betriebsmittel nach 
luftfahrttechni-
schen Anforderun-
gen unterscheiden, 
verwenden und 
warten 8b 

an der Verbesse-
rung betrieblicher 
Prozesse mitwir-
ken 6i 

Oberfläche behandeln und 
schützen 12b 

mechanische 
Bauteile und 
Baugruppen 
nach Vorschrift 
auswechseln und 
instandsetzen 
25c 

spezifische 
Arbeitsverfahren 
anwenden 30c 
(Indstandhalten 
von Systemen 
zur Rettung und 
Sicherheit) 

Sonderkontrollen, 
insbes. Auf Grund 
von Blitzschlag 
und harter Lan-
dung, durchfüh-
ren 31g 

Eigenschaften der 
in der Luftfahrt 
gebräuchlichen 
Werkstoffe be-
rücksichtigen 10a 

Qualitätsanforde-
rungen nach 
Vorschriften und 
Normen für die 
Arbeitsaufgabe 
erfüllen 7b 

  

Schäden am 
Rumpf, Trag- 
oder Leitwerk 
durch Sichtkon-
trollen feststellen 
und beheben 25d

Spezialwerk-
zeuge anwen-
den 30d ( Sys-
teme zur Ret-
tung und Si-
cherheit) 

berufsbezogene 
Normen, Bauvor-
schriften, Ferti-
gungsrichtlinien 
oder Wartungs- 
und Reparatur-
anweisungen der 
Luftfahrt beachten 
34a 

  

physische und 
psychische Ein-
flüsse bei der 
Arbeit am Flugge-
rät auf den Men-
schen berücksich-
tigen 7c 

  

Wartungsanwei-
sungen, Monta-
ge, Prüf und 
Sicherheitsvor-
schriften anwen-
den 26a, 27a, 
28a, 29a,30a 

beim Abfertigen 
von Fluggeräten 
Maßnahmen zur 
Arbeitssicherheit 
sowie zum 
Gesundheits- 
und Umwelt-
schutz ergreifen 
31a 
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8.Analyse und Behebung von Störungen an Systemkomponenten 

1. Lehrjahr 2. Lehrjahr 3. und 4. Lehrjahr 

Instandhaltungs- oder 
Fertigungungshandbü-
cher, Arbeitsanweisun-
gen und technische 
Informationen umset-
zen 5a 

Prüfdaten auswer-
ten, aufbereiten und 
weiterleiten sowie 
technische und be-
triebliche Maßnah-
men einleiten 5c 

Qualitätsanforderun-
gen nach Vorschriften 
und Normen für die 
Arbeitsaufgabe erfüllen 
7b 

Störungen an pneu-
matischen Bauteilen, 
Baugruppen und 
systemen feststellen 
und Fehler durch 
Sinneswahrnehmung 
und Funktionskon-
trolle eingrenzen und 
orten 28b 

pneumatische Bautei-
le, Baugruppen und 
Systeme auswech-
seln und instandset-
zen 28c 

betriebliche Kommuni-
kationssysteme zur 
Übertragung von Da-
ten, Sprache, Texten 
und Bildern anwenden 
5b 

Ferndiagnose- und 
Expertensysteme 
nutzen 5d  

physische und psychi-
sche Einflüsse bei der 
Arbeit am Fluggerät 
auf den Menschen 
berücksichtigen 7c 

Spezialwerkzeuge 
anwenden 27e, 28e ( 
hydraulik, pneuma-
tik) 

elektrische Verbin-
dungen herstellen und 
trennen 29c 

englische Fachtexte 
lesen und anwenden 
5g 

mit prozeßbeteiligten 
Bereichen Informati-
onen austauschen 5f 

Einflüsse des Arbeits-
umfeldes, insb. Ge-
räusch, Staub, Licht, 
Temperatur, und ihre 
Auswirkungen auf den 
Menschen sowie das 
Arbeitsergebnis be-
rücksichtigen 7d 

Wartungsanweisun-
gen, Montage, Prüf 
und Sicherheitsvor-
schriften anwenden 
26a, 27a, 28a, 
29a,30a 

Bodengeräte und 
Werkzeug sowie Prüf 
und Meßzeuge war-
ten und pflegen 32a 

Planung mit Vorgesetz-
ten, internen oder 
exernen Kunden und 
dem Team abstimmen 
6a 

Probleme in der 
Arbeitsorganisation 
erkennen und zu 
deren Lösung bei-
tragen 6f 

  

Störungen an hyd-
raulischen Bauteilen, 
Baugruppen und 
systemen feststellen 
und Fehler durch 
Sinneswahrnehmung 
und Funktionskon-
trolle eingrenzen und 
orten 27b 

Bodengeräte bedie-
nen 32b 

Materialien, Ersatzteile 
und Betriebsmittel für 
den Arbeitsablauf er-
mitteln, anfordern, 
transportieren, lagern 
und montagegerecht 
bereitstellen 6c 

Arbeitsabläufe unter 
Berücksichtigung 
funktionaler, kon-
struktiver, fertigungs-
technischer und 
wirtschaftlicher Fak-
toren planen, festle-
gen und sicherstel-
len 6g   

hydraulische Bautei-
le, Baugruppen und 
Systeme auswech-
seln und instandset-
zen 27c 

  

  
an der Verbesserung 
betrieblicher Prozes-
se mitwirken 6i 

  

materialspezifische 
Besonderheiten 
beachten 27d/28d 
(hydrau-
lik/pneumatik) 
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                                                                                             Abgleich Lerneinheiten 1-11 mit FGM 

 
9 .Analyse und Behebung von Störungen an Strukturbauteilen 

1. Lehrjahr 2. Lehrjahr 3. und 4. Lehrjahr 
Instandhaltungs- oder 
Fertigungungshand-
bücher, Arbeitsan-
weisungen und tech-
nische Informationen 
umsetzen 5a 

Prüfdaten auswerten, 
aufbereiten und wei-
terleiten sowie tech-
nische und betriebli-
che Maßnahmen 
einleiten 5c 

an der Verbesserung 
betrieblicher Prozesse 
mitwirken 6i 

Schäden am 
Rumpf, Trag- oder 
Leitwerk durch 
Sichtkontrollen 
feststellen und 
beheben 25d 

Fehler beseitigen 
oder ihre Behebung 
veranlassen 26c 

betriebliche Kommu-
nikationssysteme zur 
Übertragung von 
Daten, Sprache, 
Texten und Bildern 
anwenden 5b 

Ferndiagnose- und 
Expertensysteme 
nutzen 5d  

Qualitätsanforderungen 
nach Vorschriften und 
Normen für die Ar-
beitsaufgabe erfüllen 
7b 

Wartungsanwei-
sungen, Montage, 
Prüf und Sicher-
heitsvorschriften 
anwenden 26a, 
27a, 28a, 29a,30a 

elektrische Verbin-
dungen herstellen 
und trennen 29c 

englische Fachtexte 
lesen und anwenden 
5g 

mit prozeßbeteiligten 
Bereichen Informati-
onen austauschen 5f 

physische und psychi-
sche Einflüsse bei der 
Arbeit am Fluggerät auf 
den Menschen berück-
sichtigen 7c 

Störungen, insbe-
sondere am Steuer- 
und Fahrwerk fest-
stellen und Fehler 
durch Sinneswahr-
nehmung und Funk-
tionskontrollen 
eingrenzen 25b 

Bodengeräte und 
Werkzeug sowie Prüf 
und Meßzeuge war-
ten und pflegen 32a 

Planung mit Vorge-
setzten, internen oder 
exernen Kunden und 
dem Team abstim-
men 6a 

Probleme in der Ar-
beitsorganisation 
erkennen und zu 
deren Lösung beitra-
gen 6f 

Einflüsse des Arbeits-
umfeldes, insb. Ge-
räusch, Staub, Licht, 
Temperatur, und ihre 
Auswirkungen auf den 
Menschen sowie das 
Arbeitsergebnis be-
rücksichtigen 7d 

Mechanische Bau-
teile und Baugrup-
pen nach Vorschrift 
auswechseln und 
instandsetzen 25c 

Bodengeräte bedie-
nen 32b 

Materialien, Ersatztei-
le und Betriebsmittel 
für den Arbeitsablauf 
ermitteln, anfordern, 
transportieren, lagern 
und montagegerecht 
bereitstellen 6c 

Arbeitsabläufe unter 
Berücksichtigung 
funktionaler, kon-
struktiver, fertigungs-
technischer und wirt-
schaftlicher Faktoren 
planen, festlegen und 
sicherstellen 6g 

  

Störungen am An-
triebssystem und 
dessen Anbaugerä-
ten feststellen und 
Fehler durch Sin-
neswahrnehmung 
und Funkti-
onskontrolen ein-
grenzen und orten 
26b 

(mechanische) Bau-
teile, Baugruppen 
und Systeme einstel-
len und justieren 25 
e, 26 e 

  
    

Funktionsprüfungen 
urchführen 25f, 26 f 

Fehler beseitigen 
oder ihre Behebung 
veranlassen 26c 

  

    

Wartungsanwei-
sungen, Montage, 
Prüf und Sicher-
heitsvorschriften 
anwenden 26a, 
27a, 28a, 29a,30a 

Bauteile aus Sand-
wichbauweise in-
standsetzen 37d 
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10.Instandsetzen von Anbaugeräten 

1. Lehrjahr 2. Lehrjahr 3. und 4. Lehrjahr 

Instandhaltungs- oder 
Fertigungungshandbü-
cher, Arbeitsanweisun-
gen und technische In-
formationen umsetzen 5a 

mit prozeßbeteiligten 
Bereichen Informatio-
nen austauschen 5f 

Materialbereitstellung und 
Montage koordinieren 8e 

Lager und Dichtungen ein-
bauen 22d 

betriebliche Kommunika-
tionssysteme zur Über-
tragung von Daten, Spra-
che, Texten und Bildern 
anwenden 5b 

Probleme in der Ar-
beitsorganisation 
erkennen und zu 
deren Lösung beitra-
gen 6f 

Triebwerksverbindungselemen-
te unterscheiden und einsetzen 
18c 

komplette Triebwerksystem-
dokumentation durchführen 
22e 

Planung mit Vorgesetz-
ten, internen oder exer-
nen Kunden und dem 
Team abstimmen 6a 

Arbeitsabläufe unter 
Berücksichtigung 
funktionaler, konstruk-
tiver, fertigungstech-
nischer und wirt-
schaftlicher Faktoren 
planen, festlegen und 
sicherstellen 6g 

mechanische Anbaugeräte 
fertigen oder instandsetzen 
19a 

Triebwerksysteme auf- und 
abrüsten 23b 

Materialien, Ersatzteile 
und Betriebsmittel für 
den Arbeitsablauf ermit-
teln, anfordern, transpor-
tieren, lagern und mon-
tagegerecht bereitstellen 
6c 

an der Verbesserung 
betrieblicher Prozes-
se mitwirken 6i 

hydraulische, pneumatische 
und elektrische Anbaugeräte 
fertigen oder instandsetzen 
19b 

hydraulische Bauteile, Bau-
gruppen und Systeme aus-
wechseln und instandsetzen 
27c 

Eigenschaften der in der 
Luftfahrt gebräuchlichen 
Werkstoffe berücksichti-
gen 10a 

Qualitätsanforderun-
gen nach Vorschriften 
und Normen für die 
Arbeitsaufgabe erfül-
len 7b 

technische Vorschriften und 
Handbücher für Triebwerk-
komponenten und deren Ein-
zelteile anwenden 21a 

pneumatische Bauteile, Bau-
gruppen und Systeme aus-
wechseln und instandsetzen 
28c 

aerodynamische Geset-
ze beim Arbeiten am 
Fluggeräten oder Flugge-
rätsystemen beachten 
14b 

physische und psy-
chische Einflüsse bei 
der Arbeit am Flugge-
rät auf den Menschen 
berücksichtigen 7c 

Einzelbaugruppen, Gehäuse, 
Turbinen, Kompressoren und 
elektrische Triebwerkssysteme 
mit Hilfe von speziellen Vor-
richtungen und Werkzeugen 
montieren und demontieren 
22a 

berufsbezogene Normen, 
Bauvorschriften, Fertigungs-
richtlinien oder Wartungs- und 
Reparaturanweisungen der 
Luftfahrt beachten 34a 

Unterschiedliche Ferti-
gungs-, Reparatur- und 
Kontrollverfahren an-
wenden 17a 

Einflüsse des Ar-
beitsumfeldes, insb. 
Geräusch, Staub, 
Licht, Temperatur, 
und ihre Auswirkun-
gen auf den Men-
schen sowie das 
Arbeitsergebnis be-
rücksichtigen 7d 

Verschraubungen sichern 22c 

Bauteile, insb, Rippen, Strin-
ger, Spante, Deckel, Klappen 
und Segmente fertigen oder 
instandsetzen 34b 
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11.unabhängige Qualitätsprüfungen 

1. Lehrjahr 2. Lehrjahr 3. und 4. Lehrjahr 

Instandhaltungs- oder 
Fertigungungshandbücher, 
Arbeitsanweisungen und 
technische Informationen 
umsetzen 5a 

Prüfdaten auswerten, 
aufbereiten und weiterlei-
ten sowie technische und 
betriebliche Maßnahmen 
einleiten 5c 

Bauteile und Baugruppen 
identifizieren und vorprü-
fen 7e 

Prüf- und Meßverfahren 
an Bauteilen oder Flugge-
räten anwenden 38a 

betriebliche Kommunikati-
onssysteme zur Übertra-
gung von Daten, Sprache, 
Texten und Bildern an-
wenden 5b 

mit prozeßbeteiligten 
Bereichen Informationen 
austauschen 5f 

Prüfungsergebnisse 
dokumentieren 7f 

Prüf- und Meßdaten do-
kumentieren und interpre-
tieren 38b 

Planung mit Vorgesetzten, 
internen oder exernen 
Kunden und dem Team 
abstimmen 6a 

Probleme in der Arbeits-
organisation erkennen 
und zu deren Lösung 
beitragen 6f 

Abweichungen von Soll-
wert beurteilen und In-
formationen für den Ar-
beitsablauf nutzen 7g 

Fluggeräte oder Bauteile 
nach Bezugspunkten, -
linien und -ebenen mes-
sen oder ausrichten 38 c 

Materialien, Ersatzteile 
und Betriebsmittel für den 
Arbeitsablauf ermitteln, 
anfordern, transportieren, 
lagern und montagege-
recht bereitstellen 6c 

Arbeitsabläufe unter 
Berücksichtigung funktio-
naler, konstruktiver, ferti-
gungstechnischer und 
wirtschaftlicher Faktoren 
planen, festlegen und 
sicherstellen 6g 

Bauteil- und Funktions-
kontrollen durchführen 
18e 

  

aerodynamische Gesetze 
beim Arbeiten am Flugge-
räten oder Fluggerätsys-
temen beachten 14b 

an der Verbesserung 
betrieblicher Prozesse 
mitwirken 6i 

Qualitätssicherungs-
maßnahmen an Bautei-
len, Baugruppen und 
Systemkomponenten im 
Rahmen des Qualitäts-
Sicherungssystems 
durchführen 24a,33a,39a   

  

Qualitätsanforderungen 
nach Vorschriften und 
Normen für die Ar-
beitsaufgabe erfüllen 7b 

visuelle und zerstörungs-
freie Materialprüfung an 
Neu- und Reparaturteilen 
durchführen 24b 

  

  

physische und psychi-
sche Einflüsse bei der 
Arbeit am Fluggerät auf 
den Menschen berück-
sichtigen 7c 

Sicherheitskontrolle und 
Endabnahme durchfüh-
ren 24c,33b,39b 

  

  

Einflüsse des Arbeitsum-
feldes, insb. Geräusch, 
Staub, Licht, Temperatur, 
und ihre Auswirkungen 
auf den Menschen sowie 
das Arbeitsergebnis be-
rücksichtigen 7d 

Protokolle im Rahmen 
der Qualitätssicherung 
anfertigen 24d,33c,39c 

  

 
 


